
Praktikum
LP�3ʑHJHEHUHLFK
•	 Schulgebundenes Praktikum
	 (Berufsorientierung 2-3 Wochen) 

• 	Schulgebundenes Jahrespraktikum 
	 im Rahmen der Fachoberschule (FOS)

•	 Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

•	 Bundesfreiwilligendienst (BFD)

ɐ� 3ʑHJHSUDNWLNXP I¾U 0HGL]LQVWXGHQWHQ

ZZZ�KDPP�MRKDQQLWHU�NOLQLNHQ�GH

%HL�)UDJHQ�NDQQVW�GX�GLFK�JHUQH�DQ�XQV�
ZHQGHQ�

Doris Brüggemann
02381/18-71031
doris.brueggemann@hamm.johanniter-kliniken.de

Florian Drewes
02381 589-1971
ʑRULDQ�GUHZHV#KDPP�MRKDQQLWHU�NOLQLNHQ�GH

%HZHUEXQJ

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann sende uns deine Bewerbung unter
GRULV�EUXHJJHPDQQ#KDPP�MRKDQQLWHU�NOLQLNHQ�GH�
oder
SʑHJH#KDPP�MRKDQQLWHU�NOLQLNHQ�GH

:HLWHUH�,QIRUPDWLRQHQ�HUKDOWHQ�6LH�XQWHU�
ZZZ�KDPP�MRKDQQLWHU�NOLQLNHQ�GH

9RUDXVVHW]XQJHQ�I¾U�HLQ�3UD[LVMDKU

•	 Interesse daran, mit Menschen zu arbeiten
•	 Bereitschaft, sich ganztägig für eine soziale 		
	 Aufgabe zu engagieren und sich an den  
	 begleitenden	Schulungen zu beteiligen
•	 Fähigkeit, Verantwortung zu übernehmen

(LQVDW]P¸JOLFKNHLWHQ

Im Praxisjahr übernimmst du überwiegend  
SUDNWLVFKH�+LOIVW¦WLJNHLWHQ�LQ�SʑHJHULVFKHQ�� 
pädagogischen oder hauswirtschaftlichen Berei-
chen, in denen die Beziehung zum Menschen 
im Vordergrund steht. Typische Einsatzorte sind 
die unterschiedlichen Stationen.

%LWWH�UHFKW]HLWLJ
GDUDQ�GHQNHQ�

Ohne die folgenden Impfungen ist ein 
Einsatz mit Patientenkontakt nicht möglich!
(komplett abgeschlossene Immunisierung!)

0DVHUQ���0XPSV���5¸WHOQ
2x für nach dem 31.12.1970 Geborene

+HSDWLWLV�%
Grundimmunisierung (3 Impfungen)

7HWDQXV���'LSKWHULH
3 Impfungen, dann Auffrischung alle 10 Jahre
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6FKXOJHEXQGHQHV�3UDNWLNXP�
�%HUXIVRULHQWLHUXQJ��Ɇ��:RFKHQ�

:¦KUHQG�GHV�3UDNWLNXPV�]XU�EHUXʑLFKHQ�2ULHQWLH-
rung werden Einblicke in das Arbeits- und Berufsle-
EHQ�YRQ�3ʑHJHEHUXIHQ�YHUPLWWHOW�

6FKXOJHEXQGHQHV�-DKUHVSUDNWLNXP��)26��
XQG�HLQM¦KULJHV�3UDNWLNXP�]XU�
$QHUNHQQXQJ�GHU�)DFKKRFKVFKXOUHLIH�

Das Jahrespraktikum im Rahmen des Besuchs der  
Fachoberschule und das einjährig gelenkte Prakti-
kum zur Anerkennung der Fachhochschulreife nach 
Schulabschluss richten sich an junge Menschen, die 
sich für den Bereich der Gesundheits- und Kranken-
SʑHJH�LQWHUHVVLHUHQ��$QJHOHLWHW�YRQ�)DFKNU¦IWHQ�
werden Ihnen Einblicke in das vielfältige Berufsfeld 
ermöglicht.

)UHLZLOOLJHV�6R]LDOHV�-DKU��)6-��XQG�
%XQGHVIUHLZLOOLJHQGLHQVW��%)'�

Das Freiwillige Soziale Jahr und der Bundesfrei-
willigendienst sind Angebote, zwischen Schule und 
Beruf für ein Jahr in einem sozialen Arbeitsbereich 
tätig zu werden. Die Dienste bieten die Möglichkeit 
zum sozialen Engagement, zur Persönlichkeitsbil-
GXQJ�XQG�]XU�%HUXIVʐQGXQJ��6LH�ZHUGHQ�GXUFK����
Seminartage pädagogisch begleitet.

3ʑHJHSUDNWLNXP�I¾U�6WXGLHUHQGH�GHU�
0HGL]LQ

(LQ�GUHLPRQDWLJHV�YHUSʑLFKWHQGHV�3ʑHJHSUDNWLNXP�
für Medizinstudentinnen/-studenten ermöglicht die 
%HWHLOLJXQJ�DQ�GHU�SʑHJHULVFKHQ�9HUVRUJXQJ�YRQ�
Patienten.

&KDQFHQ�QXW]HQ

Ein Praxisjahr kann sich für dich aus unterschied-
lichen Gründen als sinnvoll erweisen. Beispiele sind:

•	 Du lernst unterschiedliche Arbeitsfelder innerhalb
	 unseres Krankenhauses kennen und wirst somit 	
	 in deiner Berufsentscheidung unterstützt. Diesbe-	
	 züglich bieten wir dir zudem innerhalb deines 	
	 Einsatzes einen Tag, an dem wir gemeinsam 		
	 vielleicht noch unentdeckte Berufsmöglichkeiten 	
	 austauschen. Bis zu drei Hospitationen in anderen 	
	 Berufsgruppen (z. B. Physiotherapie) sind wäh-	
	 rend deines Jahrespraktikums möglich. 
	 Sprich uns an!

•	 Du hast die Möglichkeit, erste Erfahrungen in
	 einem Berufsfeld zu sammeln, in dem Verantwor-	
	 tung für den erkrankten Menschen und seine An-	
	 gehörigen ebenso wichtig ist wie Zusammen-	
	 arbeit im Team. Bei deiner abwechslungsreichen 	
	 Tätigkeit wirst du von Fachkräften unterstützt.

•	 Du kommst in Kontakt zu anderen Praktikanten 	
	 XQG�NDQQVW�GHLQH�(UIDKUXQJHQ�UHʑHNWLHUHQ�VRZLH�	
	 miteinander gesellschaftspolitische, religiöse, 	
	 ethische und soziale Aspekte deiner Arbeit dis-
	 kutieren.

6FKXOXQJHQ�I¾U�GLFK

Zusätzlich zu den Seminartagen oder den Schul-
tagen, die du je nach Art des Praxisjahres hast, 
unterstützen wir dich bei deiner praktischen 
Arbeit durch ein umfangreiches Einarbeitungskon-
zept. Neben Hausführungen erhältst du beispiels-
weise theoretische und praktische Schulungen zu 
folgenden Themen:

•	 Rückenschonendes Arbeiten
•	 Begleitung und/oder Transport von Patienten
•	 Vitalzeichen (Blutdruck, Puls, Temperatur, 
	 Blutzucker)
•	 .¸USHUSʑHJH�XQG�(UQ¦KUXQJ
•	 Kommunikation
•	 Erste Hilfe
•	 Hygiene

6RQVWLJH�/HLVWXQJHQ

Du erhältst
•	 ein monatliches Entgelt entsprechend der Form
	 des Praxisjahres
•	 den gesetzlichen Urlaubsanspruch
•	 verschiedene Vergünstigungen
•	 HLQ�DEVFKOLH¡HQGHV�TXDOLʐ]LHUWHV�=HXJQLV�
	 bzw. eine Bescheinigung

www.hamm.johanniter-kliniken.de


